
SPORT Sonntag | Nr. 45 | 9. November 2008
Seite 46

So_SAG_1 46

1. LIGA, GRUPPE 2

Gestern: Zofingen - Olten 3:1. Wangen bei Olten - Kriens 0:5.
Schötz - Münsingen 1:0. Cham - Old Boys 3:2. – Heute: Luzern
U21 - Basel U21. Solothurn - Emmenbrücke (beide 14.30). De-
lémont - Grenchen. Muttenz - Zug 94 (beide 15.00).

1. Basel U21 13 10 3 0 45:18 33
2. Schötz 14 10 2 2 32:22 32
3. Cham 13 7 3 3 35:24 24
4. Kriens 13 6 5 2 23:16 23
5. Solothurn 13 6 3 4 31:21 21
6. Wangen bei Olten 14 6 2 6 25:34 20
7. Emmenbrücke 13 5 4 4 18:21 19
8. Delémont 13 5 3 5 30:18 18
9. Old Boys Basel 14 5 3 6 22:22 18

10. Luzern U21 13 5 2 6 30:27 17
11. Zug 94 13 5 2 6 30:29 17
12. Zofingen 14 5 0 9 24:35 15
13. Muttenz 12 3 2 7 16:30 11
14. Olten 13 2 4 7 10:27 10
15. Münsingen 14 2 4 8 18:27 10
16. Grenchen 11 1 2 8 9:27 5

1. LIGA, GRUPPE 3

Gestern: Eschen/Mauren - Baden 1:2. Tuggen - Chiasso 0:1.
Rapperswil-Jona - GC U21 2:2. Mendrisio - Biasca 0:1. Zürich
U21 - Höngg 1:1. YF Juventus - Kreuzlingen 5:1. SV Schaffhau-
sen - Winterthur U21 1:0. St. Gallen U21 - Red Star 3:2.

1. Rapperswil-Jona 14 9 5 0 36:16 32
2. Zürich U21 14 8 3 3 34:26 27
3. Eschen/Mauren 13 8 2 3 24:17 26
4. Tuggen 14 8 2 4 36:21 26
5. Chiasso 14 7 5 2 28:15 26
6. YF Juventus 13 7 2 4 24:15 23
7. Baden 14 7 0 7 26:23 21
8. St. Gallen U21 14 5 5 4 25:24 20
9. Grasshoppers U21 14 5 4 5 30:33 19

10. Mendrisio-Stabio 14 4 5 5 21:24 17
11. SV Schaffhausen 14 5 2 7 20:23 17
12. Höngg Zürich 13 4 4 5 20:22 16
13. Winterthur U21 14 3 4 7 18:19 13
14. Biasca 13 3 2 8 12:24 11
15. Kreuzlingen 14 2 3 9 21:47 9
16. Red Star Zürich 14 0 2 12 10:36 2

2. LIGA INTER, GRUPPE 3

Gestern: Ibach - Brugg 5:0. Buochs - Lugano U21 1:1. Kickers
Luzern - Malcantone 2:1. Sarnen - Losone Sportiva 5:1. – Heu-
te: Team Aargau U21 - SAR Rivera (14.00). Schöftland - Küss-
nacht am Rigi (14.30). Goldau - Sursee (17.00).

1. Sarnen 13 9 3 1 36:16 30   
2. Lugano U21 13 9 2 2 36:12 29   
3. Buochs 13 6 6 1 20:11 24   
4. Sursee  12 6 5 1 22:11 23   
5. Malcantone 13 6 3 4 25:23 21   
6. Team Aargau U21 12 5 4 3 27:18 19   
7. Losone Sportiva 12 5 4 3 29:22 19   
8. Ibach  13 5 4 4 21:14 19   
9. Küssnacht am Rigi 12 4 2 6 16:20 14   

10. Kickers Luzern  13 4 2 7 22:31 14   
11. SAR Rivera  11 3 1 7 11:19 10   
12. Schöftland 12 3 0 9 12:35 9   
13. Goldau 12 2 2 8 14:22 8   
14. Brugg  13 0 2 11 5:42 2 

2. LIGA

Am Freitag: Wettingen 93 - Buchs 6:0. Kölliken - Oftringen 1:2.
Gestern: Entfelden - Lenzburg 3:4.
Heute: Muri - Bremgarten (14.30).

1. Muri 10 6 3 1 20:11 21   
2. Rothrist 11 6 3 2 27:14 21   
3. Lenzburg 11 6 2 3 30:20 20   
4. Wettingen 93 11 5 3 3 30:19 18   
5. Suhr 11 6 0 5 24:22 18   
6. Kölliken 11 4 3 4 23:24 15   
7. Oftringen 11 4 2 5 20:24 14   
8. Windisch  10 3 4 3 12:12 13   
9. Leibstadt 10 3 4 3 16:21 13   

10. Entfelden 11 3 3 5 22:25 12   
11. Bremgarten 10 2 2 6 16:22 8   
12. Buchs 11 1 1 9 14:40 4 

3. LIGA

Gruppe 1
Gestern: Schöftland II - Gontenschwil 0:1. Zofingen II - Kütti-
gen 11:1. – Rangliste (alle 12 Spiele): 1. Menzo Reinach 30. 2.
Zofingen II 27. 3. Schöftland II 25. 4. Küttigen 20. 5. BESA Rei-
nach 19. 6. Gränichen 18. 7. Muhen 17. 8. Rothrist II 14. 9. Gon-
tenschwil 13. 10. Niedergösgen 11. 11. Kölliken II 6. 12. Mladost
Aarau 4.

Gruppe 2
Rangliste (alle 12 Spiele): 1. Dottikon 29. 2. Hägglingen 28. 3.
Meisterschwanden 27. 4. Othmarsingen 24. 5. Muri II 19. 6.
Sarmenstorf 18. 7. Niederlenz 15. 8. Tägerig 14. 9. Birr 10. 10.
Beinwil am See 7. 11. Wohlen II 6. 12. Villmergen 3.

Gruppe 3
Gestern: Juventina Wettingen - Seengen 3:2. KF Liria - Wettin-
gen 93 II verschoben. – Rangliste. 1. Frick 12/27. 2. Würenlos
12/26. 3.Turgi 12/22. 4. Fislisbach 12/18. 5. KF Liria 11/17 (+3).
6. Wettingen 93 II 11/17 (+1). 7. Spreitenbach 12/16. 8. Koblenz
12/15. 9. Zurzach 12/12. 10. Mellingen 12/11. 11. Seengen 12/7
(-19). 12. Juventina Wettingen 12/7 (-21).

FUSSBALL-TELEGRAMME

Dank einer starken Teamleistung be-
siegte der FC Baden auswärts das Über-
raschungsteam Eschen/Mauren mit 2:1.
Beide Badener Treffer erzielte Stürmer
Nikola Marjanovic. Von Beginn weg wa-
ren es die Einheimischen, welche sich
im schmucken Sportpark ein Überge-
wicht erarbeiteten. Doch in der 19. Mi-
nute gingen die Badener aus heiterem
Himmel in Fromt, als Nikola Marjano-
vic mit seinem satten Weitschuss traf. 

Nach der Pause erhöhten die Ein-
heimischen das Tempo und drängten
die Badener um den souveränen Torhü-
ter Cyril Schneider in die Defensive. In
der 68. Minute fiel der verdiente Aus-
gleich. Doch die Freude der Gastgeber
war nur von kurzer Dauer. Im Gegenzug
lancierte Sascha Deon Nikola Marjano-
vic, welcher mit seinem zweiten Treffer
zur neuerlichen Badener Führung traf.
Eschen, seit sechs Spielen in Folge un-
geschlagen, fand gegen die Badener De-
fensive kein Rezept mehr und hatte in
der Schlussphase Pech, als Flavio
Schmid einen Schuss von Fabio D’Elia
auf der Torlinie abwehrte. (BHA)

Baden siegt 
im Ländle
Die Aargauer Erstliga-Fuss-
baller bezwingen den USV
Eschen/Mauren mit 2:1 (1:0)

Zufriedenheit auf Zofinger Seite nach
dem Sieg im Derby und den drei wichti-
gen Punkten. Trainer Peter Schädler:
«Dieser Sieg tut gut für die Moral. Wir
waren die bessere Mannschaft.» 

In der 18. Minute musste der bereits
verwarnte Oltner Zahnd nach einem
harmlosen Foulspiel vom Platz. Doch
noch nahmen die Zofinger das Ge-
schenk nicht an: In der 21. Minute gin-
gen die Gäste aus Olten durch Hunziker
in Führung. Zofingen benötigte dann ei-
nige Minuten, um das Tor zu verdauen.
Doch nach der Pause fiel der nicht un-
verdiente Ausgleich durch Baumgart-
ner (49. Minute). Die Gäste aus der Drei-
tannenstadt mussten in der Folge das
Spieldiktat mehrheitlich Zofingen
überlassen. Ein Schussversuch von Bol-
liger prallte vom Körper eines Oltners
Mavembo vor die Füsse, der zum 2:1 ein-
schoss. Nur zwei Minuten später leitete
Baumgartner mittels Absatz den Ball di-
rekt weiter zu Berisha und dieser er-
höhte souverän auf 3:1. Zofingen ver-
suchte nun das Spiel zu beruhigen und
brachte den Vorsprung ins Ziel. (AZ)

Oltner
Geschenk
Erstligist Zofingen siegt im
Derby gegen die Mannschaft
von Olten mit 3:1

Verrückter Schlussspurt
Wohlen kehrt eine bereits verloren geglaubte Partie erneut in der 93. Minute

Der ganz alltägliche «Wohlen-
Wahnsinn»: Beim 3:2 gegen Ser-
vette gewinnt Wohlen das
dritte Mal in Folge. Innenvertei-
diger Markus Meier avancierte
zum Matchwinner, sein Kopftor
in der 93. Minute führte zum
glücklichen Heimsieg.

VON HANNES HURTER

Wow, war das wieder knapp! Der FC
Wohlen entwickelt sich je länger, je
mehr zum «Last-Minute-Team» der Chal-
lenge League. Wie schon beim Heim-
spiel gegen Biel verschlief das Team von
Martin Rueda die erste Hälfte – wieder-
um gelang den Freiämtern mit einem
fulminanten Schlussspurt die Wende in
extremis: In der 88. Minute stoppte der
36-jährige Servette-Verteidiger Bratic ei-
nen Cabanas-Schuss im Strafraum so
unglücklich, dass dieser zur Idealvorla-
ge für Schultz wurde. Wohlens Topsko-
rer liess sich nicht zweimal bitten und
drosch den Ball wuchtig zum 2:2 ins
Netz. Jubel auf der Tribüne – Ernüchte-
rung beim Schlusslicht aus Genf. 

DAS 2:2 WAR EIN RESULTAT, das aufgrund
der lange Zeit diskreten Wohler Vorstel-
lung eher dem Heimteam geschmei-
chelt hätte. Doch damit nicht genug: In
der 93. Minute setzte das plötzlich ent-
fesselte Wohlen noch einen drauf: Erst
vergab der eingewechselte Diethelm
(auf Flanke von Idrizi) den Matchball,
Sekunden später versenkte Verteidiger
Markus Meier wie schon vor Wochen-
frist in Winterthur Alain Schultz’ Cor-
ner per Kopf zum 3:2-Siegtreffer. 

Das Publikum auf der Niedermat-
ten tobte, Wohlens Akteure jubelten,
Trainer Rueda ballte die Faust und
konnte kaum fassen, was seine Mann-
schaft in dieser spektakulären Schluss-
phase bewerkstelligt hatte: «Fantas-

tisch, wie wir zweimal einen Rückstand
wettmachen und am Ende gar noch als
Sieger vom Platz gehen konnten.» Sein
Team sei nun in einer Phase, «in der das
Wettkampfglück erzwingt werden»
könne. Man habe bis zur letzten Sekun-
de an einen Vollerfolg geglaubt, «auch
mit Einsatz von grossem Risiko». Match-
winner Meier meinte mit verschmitz-
tem Lächeln: «Ich habe schon in der Ver-
gangenheit immer wieder ein Tor er-
zielt. Dass es nun zwei Spiele hinterein-
ander geklappt hat, ist umso schöner.»

AUF DER ANDEREN SEITE standen Ser-
vettes Spieler und Betreuer da wie be-
gossene Pudel. Die Niederlage sei un-
verdient, aber als Schlusslicht würden
einem im Fussball halt solche Sachen
passieren, meinte ein eingefleischter
Servette-Fan aus dem Kanton Aargau.
Ihm war nicht entgangen, dass die Gen-
fer lange Zeit das bessere Team stellten
und in der Pause mit 1:0 wohl zu knapp
in Führung lagen. Braizat bediente
nach 12 Minuten Bouziane mit einem
langen Pass – die FCW-Verteidigung
machte hier keinen guten Eindruck –
der Franzose verwertete cool.

Auch nach dem Seitenwechsel deu-
tete zunächst wenig auf einen positiven
Ausgang des Spiels für Wohlen hin. Bou-
ziane und Vitkieviez hatten in der 65.
Minute das 0:2 auf dem Fuss, Wohlen-
Keeper Reto Felder hielt seine Mann-
schaft mit Glanztaten im Spiel. Fünf Mi-
nuten später war es Romero, der mit
viel Übersicht den Ausgleichstreffer vor-
bereitete. Romero sah, wie Schultz in
der Gefahrenzone ungedeckt war, sein
Querpass verwertete der Captain zum
1:1 (71.). Bei Anbruch der Schlussphase
gingen die Genfer erneut in Front, Mou-
koko traf auf Zuspiel von Bouziane
(1:2/81.). Dass es dennoch zum Sieg für
die Aargauer reichte, verdankte Wohlen
dem unermüdlichen Glauben, Schultz’
Doppelpack mit seinen Saisontreffern 9

und 10 sowie Meiers Köpfchen in der 93.
Minute.

«UNS GELINGT ES MOMENTAN, unsere
Fehler wieder zu korrigieren», meinte
Schultz erleichtert, währenddem seine
Teamkollegen in der Kabine zu Lamba-
da-Rhythmen feierten. «Unsere Aus-
gangslage ist hervorragend, nun stre-
ben wir in den kommenden drei Spie-
len neun Punkte an, um in den ‹Top 5›
zu überwintern.»

Wohlens Markus Meier und Alain Schultz feiern mit dem Publikum das 3:2.
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WOHLEN - SERVETTE 3:2 (0:1)

Niedermatten. – 1175 Zuschauer. – SR Klossner. – Tore: 13.
Bouziane 0:1. 71. Schultz 1:1. 81. Moukoko 1:2. 88. Schultz 2:2.
93. Meier 3:2.
Einwechslungen. Wohlen: 57. Keller (4) für Roduner. 78. Diet-
helm für Mamone. 84. Idrizi für Mancino. – Servette: 70. N’Ti-
amoah für Braizat. 84. Lonfat für Moukoko.
Bemerkungen: Wohlen ohne Leite, De Lima, Zenuni (alle ver-
letzt). Servette ohne N’Diaye, Yoda, Southier (alle gesperrt),
Gouillou, Treand, Celestini, Kusunga, N’Zay, Schneider (alle
verletzt), Novelle (abwesend). – Verwarnung: 34. Alfred
(Handspiel). – 49. Schuss von Alfred an die Latte.

Fischer wirft das Handtuch
Schöftlands Trainer tritt eine Runde vor der Winterpause zurück

Nach nur einem Jahr beim SC Schöft-
land und zwei Tage vor dem letzten
Spiel des Jahres ist Trainer Herbert Fi-
scher zurückgetreten, «zu 100 Prozent
freiwillig», wie er selber sagt. Die Ver-
einsführung zeigt sich überrascht über
Fischers Entscheid. «Wir versuchten,
ihn noch bis zur Winterpause zu hal-
ten», sagt Präsident Roy Fischer. «Doch
er wollte nicht mehr.» Somit muss der
interregionale Zweitligist erneut auf
Trainersuche. «Das 0:6 gegen Sursee
vom letzten Mittwoch brachte das Fass
zum überlaufen», sagte Fischer. Natür-

lich hätte er auch das heutige Spiel ge-
gen Küssnacht am Rigi noch absolvie-
ren können, «doch die Batterien sind
leer und es ist Zeit, einen Schlussstrich
zu ziehen.» Trotz grossen Bemühungen
stellte sich der sportliche Erfolg nicht so
ein, wie es sich Trainer, Spieler und Vor-
stand ausgemalt hatten.

Im heutigen Spiel gegen den FC
Küssnacht am Rigi wird die Mannschaft
von Sportchef Hans Aemisegger und
vom Chef Leistung, Ruedi Uehlinger, be-
treut. Wer Nachfolger von Herbert Fi-
scher wird, ist noch offen. (RAN)
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1. LIGA, GRUPPE 2

Zofingen - Olten 3:1 (0:1)
Trinermatten. – 300 Zuschauer. – SR Cathomen. – Tore: 21.
Hunziker 0:1, 49. Baumgartner 1:1, 68. Mavemba 2:1, 70. Be-
risha 3:1.
Zofingen: Kollbrunner; Simic, Bolliger, Lowalo, Della Rossa;
Zobrist, Berisha, Baumgartner (78. Keller), Mavembo; Castel-
li, Alic (78. Fischer).
Olten: Buchser; Schuler, Wehrli, Aegerter, Voglioso; Hunziker
(78. Chatzigeorgiu), Stauch, Zahnd, Huber (56. Zimmerli);
Mendi (78. Schneider), Keller.
Bemerkungen: Zofingen ohne Liloia (verletzt), Okenwa, Hun-
keler, Hüsser (abwesend). Olten ohne Chirico, Kransniq (beide
gesperrt), Hug (verletzt). – Verwarnungen: 14. Zahnd, 28. Vo-
glioso (beide Foul), 43. Keller (Schwalbe), 53. Berisha, 54.
Buchser, 75. Alic (alle Foul). – Gelb-rot: 18. Zahnd (Foul).

1. LIGA, GRUPPE 3

Eschen/Mauren - Baden 1:2 (0:1)
Sportpark Eschen. – 350 Zuschauer. – SR Huwiler. – Tore: 19.
Marjanovic 0:1. 68. Memeti 1:1. 68. Marjanovic 1:2.
Eschen/Mauren: Silva; Christen, Rizvanovic, D'Elia, Stockla-
sa; S. Büchel (66. Gerster), R. Büchel (80. G. Clemente), F. Cle-
mente (66. Memeti), Biedermann; Colocci, Rohrer.
Baden: Schneider; Schmid, Previtali, Passerini, Laski; Markaj
(72.Avelino), Streuli (77. Peterhans),Vidovic, Deon; Kovacevic,
Marjanovic (86. Sadiku).
Bemerkungen: Eschen/Mauren komplett. Baden ohne Maric
(verletzt). – Verwarnungen: 41. R. Büchel, 70. Markaj, 72.
Streuli, 75. Gerster (alle Foul), 93. Sadiku (Ballwegschlagen). –
80. Schmid rettet nach D'Elia-Schuss auf der Torlinie.

2. LIGA INTER, GRUPPE 3

Ibach - Brugg 5:0 (2:0)
Gerbihof.– 134 Zuschauer.– SR Jovic.– Tore: 28.Marty 1:0.46.
Meier 2:0. 85. Afazi 3:0. 91. Imboden 4:0. 93. Imboden 5:0.
Ibach: Ibrahimi; Marty, Merle, Wasescha, Steiner; Tonelli, Lü-
önd (87. Nideröst), Meier, Rey (54. Zurmühle); Afazi, Nuza (70.
Imboden).
Brugg: Moretto; Killer, Wild, Prause, Alder; Del Sole; Mitrovic
(59. Baumgartner), Dushaj (73. Misic), Maliqi (83. Bushaj);
Meier, Gjokaj.
Bemerkungen: Ibach ohne Reichlin, Zimmermann (beide ver-
letzt). Brugg ohne Petrovic, Ciccone, Steinhauer, Mikic (alle
verletzt), Pedro (krank), Brändli (gesperrt), Murati (abwe-
send). – Verwarnung: 52. Rey (Unsportlichkeit).

2. LIGA

Entfelden - Lenzburg 3:4 (2:1)
Schützenrain.– 115 Zuschauer.– SR Petitto.– Tore: 26.Azemaj
1:0. 27. Lopez 2:0. 37. Deari 2:1. 55. Afsar 2:2. 57. Cifric 2:3. 65.
Afsar 2:4. 76. Eigentor Hanna 3:4.
Entfelden: Stadelmann; Schär,Azemaj, D'Onofrio (66. Gashi),
Van der Sman, Keranovic, Niffenegger, Baydar, Velimirovic,
Osterwalder (83. Lüscher), Lopez.
Lenzburg: M. Bruder; R. Bruder, Hanna, Deari,Afsar, Cifric (76.
Lutz), Hasani (56. Felber), Kunz, Conti, Grod, Furrer.
Bemerkungen: Entfelden ohne Binder, Ramadani (verletzt),
Lopes (krank), Berisha (gespert). Lenzburg ohne Baldelli,
Richner (verletzt), Keller (Militär),Vivolo (gesperrt). – Verwar-
nungen: 25. Hanna, 33. Cifric, 69. Keranovic, 90. Velimirovic
(Foul). – Gelb-rot: 92. Velimirovic (Foul). – 93. Pfostenschuss
Afsar.


